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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

FSK Vollmarshausen 1897 : TSV Uschlag 1904 
Freitag, 14.10.2022, 20:30 Uhr

Staschull tütet den Sieg für die FSK Vollmarshausen 1897 ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der FSK
Vollmarshausen 1897 im verlegten Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2 gegen den TSV
Uschlag 1904 beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:12
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Staschull und Hatzfeld die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Rode / Klamt hatten gegen Brodersen / Craatz bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
kaum eine Chance. Staschull / Hatzfeld waren in der Partie gegen Müller / Hochrath nicht zu stoppen
und gewannen eher sicher mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Frank Rode hatte gegen Sebastian Craatz, wie im Vorfeld
aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig
Schwierigkeiten. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Wolfgang Staschull bei seinem 3:1 gegen
Björn Brodersen doch überlegen. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Peter Hatzfeld bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Uwe Brodersen. Da gab es nichts zu rütteln. Norbert Klamt verlor wenig später
sein Spiel hingegen gegen Bernd Müller unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Frank Rode konnte Björn Brodersen in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Zähler für die
Mannschaft beitragen. Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang Staschull beim nachfolgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Sebastian Craatz ab dem ersten Ballwechsel. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Bernd Müller war wenig
später der Gastgeber Peter Hatzfeld. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:
2. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Norbert
Klamt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die FSK Vollmarshausen 1897 am 08.11.2022 gegen den SC
Söhre 2018 - Söhrewald V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 19.10.2022 gegen den FSV Dörnhagen 1899 II versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 FSK Vollmarshausen 1897

Doppel: Rode / Klamt 0:1, Staschull / Hatzfeld 1:0 
Einzel: F. Rode 2:0, W. Staschull 2:0, P. Hatzfeld 2:0, N. Klamt 1:1 

 TSV Uschlag 1904
Doppel: Brodersen / Craatz 1:0, Müller / Hochrath 0:1 
Einzel: B. Brodersen 0:2, S. Craatz 0:2, B. Müller 1:1, U. Brodersen 0:2
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